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Nr 230 HDentſches Reich
Sitzung des Abgeordnetenhauſe s

g Berlin 19 Mai Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute in einer kurzen ſpärlich beſuchten Sitzung einen Geſetz
entwurf über die Fiſchereiberechtigung der Ufer
eigenthümer in den Privalflüſſen der Provinz Weſtfalen in erſter
und zweiter Leſung ebenſo in erſter und zweiter Berathung den
Entwurf zur Ausführung des Reichs Viehſeuchen
geſetzes und ſchließlich in zweiter Leſung den Entwurf betreffend
die Rechte des Vermiethers an den in die Miethsräume
eingebrachten Sachen mit der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen
Aenderung wonach die rückwirkende Kraft des Geſetzes auf
bereits beſtehende Verträge nur inſoweit eintritt als dieſe Ver
träge über den 1 Oktober d J hinauslaufen Montag 11 Uhr
Landwirthſchaftskammern

Offiziöſer Aerger
Der Deutſch Evangeliſche Kongreß, welcher wie

wir bereits berichteten dieſer Tage in Frankfurt a Main
verſammelt war hat das läßt ſich nicht leugnen einerſeits
ebenſowohl eine erfreuliche rückhaltloſe Entſchiedenheit bekundet
wie er andererſeits hier und da auch über das Ziel hinans
geſchoſſen haben mag Jn der berliner Wilhelmſtraße ſcheinen
die Berathungen und Beſchlüſſe des Kongreſſes lebhaften Un
willen erregt zu haben denn die Nordd Allg Ztg erſcheint
bereits heute auf dem Plane um ſich in recht heftiger Sprache
gegen die Fraukfurter Konferenz zu wenden U a hatte ſich
der Kongreß darüber ausgeſprochen wie ſeiner Anſicht nach die
ſoziale Frage in der Predigt zu behandeln wäre Wie dies
zu verſtehen ſei meint die Nordd Allg Ztg könne man
aus einer mit großem Beifall aufgenommenen Rede des Herrn
Stöcker erſehen der a a folgendes geſagt habe

Es wird ſo oft nichts gepredigt keine Realität dem Volke
geboten Wir müſſen die Dinge des Glaubens realiſiren Jch
meine daß die Predigt beſtimmte Nöthe der Zeit und des Ein
zelnen behandeln darf Wir haben es mit ſozialen Verbältniſſen
zu thun welche die Armuth nothwendig machen wie bei den
Webern im glatzer Gebirge wo Vater Mutter und Kin
der zuſammen auf den Tag 35 74 Pf verdienen
Da genügt es nicht den Einzelnen zu vermahnen ſondern
gegen ſolche Zuſtände müſſen wir predigen daß es
gehört wird vom Throne bis zur Hütte Wir haben die
Dinge die Predigt die Seelſorge zu individuell behandelt Wenn
der Arbeiter ein Drittel ſeines Lohnes für die
Wohnung ausgeben muß ſo müſſen wir dagegen
unſere Stimme erheben Jakobus hat geſagt Der Lohn
der Arbeiter den ihr abgebrochen habt ſchreiet zum Himmel
Was Jakobus that dürfen wir auch
Mit beſonderem Entſetzen erfüllen dieſe Worte die Nordd

Allg Ztg im Hinblick darauf daß ſie bei der ländlichen
Arbeiterfrage praktiſche Anwendung finden könnten Auch
mit der letzteren Frage hat ſich bekanntlich der Frankfurter
Kongreß befaßt und ſowohl der bekannte Paſtor Göhre wie
Dr Weber nahmen eine ſehr ſcharfe Stellung gegen die
Großgrundbeſitzer und für die ländlichen Arbeiter ein Herr

Nachdruck verboten

Die Schlacht auf dem Père Lachaiſe
Von Alph Daudet

Der Wächter lachte
Eine Schlacht hier Aber hier iſt niemals eine

Schlacht geweſen Das iſt eine Erfindung der Journale
Was hier vorgegangen iſt das iſt einfach folgendes Am
Abend des 22 der ein Sonntag war ſahen wir etwa
30 Artilleriſten der Föderirten mit einer Batterie Sieben
pfünder und einer Mitrailleuſe neueſter Konſtruktion Sie
nahmen ganz oben auf dem Friedhofe Stellung und da ich
zufällig gerade dieſe Abtheilung unter meiner Aufſicht habe ſo
war ich es der ſie empfangen hat Jhre Mitrailleuſe ſtand
an jener Ecke der Allee nahe bei meinem Wächterhäuschen ihre
Kanonen etwas weiter unten auf jenem gemauerten Wallgonge
Bei ihrer Ankunft nöthigten ſie mich ihnen mehrere Kapellen
zu öffnen Ich glaubte ſie würden alles da drin zerbrechen
und plündern aber ihr Anführer hielt auf Orduung er ſteilte
fich mitten unter ſie und hielt ihnen folgende kleine Rede
Der erſte Schweinigel der etwas anrührt den ſchieß ich

nieder Brecht die Glieder ab Es war ein Alter mit
weißen Haaren in ver Krim und in Italien dekorirt der
nicht ausſah als ob er ſpaße Seine Leute ließen es ſich
geſagt ſein und ich muß ihnen zum Ruhme nachſagen daß ſie
nichts aus den Gräbern genommen haben nicht einmal das
Kruzifix des Herzogs von Morny das allein nahe an zwei
tauſend Francs werth iſt

Uebrigens war es doch nur ein Haufen ſchlechter Kerle
dieſe Artilleriſten der Commune GelegenheitsKanoniere die
nur daran dachten ihr hohes Tagelohn von 3 Francs 50 heraus
uſchießen Man mußte das Leben ſehen das ſie auf dem
riedhofe führten Sie ſchliefen haufenweis in den Grüſten

bei W orny bei Favronne in dem ſchönen Grab Favronne in
welchem die Amme des Kaiſers begraben liegt Jhren Wein
ſtellten ſie im Grabe Champegux kalt in dem eine Quelle iſt
dann ließen ſie Frauen kommen Und die ganze Nacht wurde
getrunken und gezecht Ach ich kann Ihnen verſichern daß
unſere Todten närriſche Dinge zu hören bekamen

un ſie aber auch ungeſchickt waren ſo thaten dieſe
Banditen gſeichwöhl Paris vielen Schaden Ihre Aufſtellung
war ja ſo ſchön Von Zeit zu Zeit kam ein Vefehl an ſie
geh ſieht auf das Louvre ſchießt auf das Palais
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Göhre will ſogar im Oſten die Vorherrſchaft der
Großgrundbeſitzer durch den Staat gebrochen
wiſſen indem die Jnſtleute in hunderttauſend neu zu ſchaf
fende Bauerngüter eingeſetzt würden Und Hr Dr Weber
ſagte u a

Von jeher hat deshalb die Kirche Partei genommen gegen
die kapitaliſtiſche Entwickelung gegen die Herrſchaft der Klaſſe
Der Klaſſenkampf iſt vorhanden Er muß legaliſirt als vor
banden anerkannt werden Die Kirche kann ihm nicht aus
dem Wege gehen Die Gewährung der Koalitionsfreiheit an
die Landarbeiter erſcheint mir ſelbſtverſtändlich Die Beſitzer
haben den Bund der Landwirthe gebildet der die Arbeiter
intereſſen aber nicht vertritt Vielleicht wären die evangeliſchen
Arbeitervereine unter anfänglicher Führung der Geiſtlichen die
geeigneten Körperſchaften Jetzt iſt der land wirthſchaftliche
Großbetrieb nicht mehr was er war Er vertheuert das
Brot und verbilligt die Menſchen, ſagt Göhre Jch ver
zweifle daran im Wege der ſozialen Geſetzgebung poſitives
Glücksgefühl zu erzeugen Rückſichtslos und ohne Anyſt müſſen
wir vorwärts Wir hoffen von der evangeliſch ſozialen
proletariſchen Bewegung eine Fortentwickelung zu einer
politiſchen Wir hoffen daß wir über die Köpfe der

en raer hinweg dem Proletariat die Hände
reichen
Jm Hinblick auf dieſe Reden fragt ängſtlich die Nordd

Allg Ztg Wäre man nun etwa der Meinung daß nach
dem wegen der Predigt gefaßten Beſchluſſe auch in Sachen
der Landarbeiter der Dorfgeiſtliche verfahren ſoll Nun
ſchaden könnte es wohl gerade nicht wenn die Geiſtlichen im
Oſten den Herren Großgrundbeſitzern ihre menſchlichen
Pflichten gegen ihre Arbeiter von Zeit zu Zeit einmal recht ein
dringlich darlegen wollten Doch mögen ſie das privatim thun und
nicht von der Kanzel herab Denn darin ſtimmen wir ob
gleich es uns angenehm berührt daß der evangeliſche Kongreß
ſoziales Pflichtgefühl zu wecken und zu verbreiten ſucht doch
mit der Nordd Allg Ztg überein daß die Kirche das
Gotteshaus nicht zum Tummelplatz für politiſche oder ſoziale
Tageskämpfe gemacht werden darf

Zur Frage der Landwirthſchaftskammern
Die freie Kommiſſion der Abgeordneten beſchloß be

züglich der Landwirthſchaftskammern ein Kompromiß
wonach die Errichtung der Kammern nach Anhörung des
Provinzialrathes in erſtmaliger Wahl durch die Kreistage
erfolgen ſoll Die ſpäteren Wahlbeſtimmungen ſollen ſtatutariſch
durch die Kammern feſtgeſetzt werden Dieſer Kompromiß
antrag fand die Zuſtimmung beider konſervativer Fraktionen
und zwanzig Nationalliberaler

Beim Fürſten Bismarck
Haderslebener Gymnaſiaſten bereiteten am 16 d

dem Fürſten Bismarck in Friedrichs ruhe eine Ovation
n begrüßte die Schülerkapelle den Fürſten mit einem
Ständchen Hierauf dankte Oberlehrer Dunker dem Fürſten
für die Güte die Schüler des Gymnaſiums aus dem äußer
ſten Norden empfangen zu haben Die Auſprache ſchloß mit

eeeeee

hörte das Gewehrfeuer langſam näher kommen

feuer von Chanmont
ſchien es ihnen unmöglich daß die Verſailler vorrücken könnten
Was ihnen endlich die Augen öffnete das war die erſte
Grauate die uns die Marine zuſchickte als ſie auf dem Mont
martre ankam

Das war eine Ueberraſchung
Jch war ſelber mitten unter ihnen und lehnte am Morny

indem ich meine Pfeife rauchte Als ich die Bomben kommen
hörte hatte ich kaum n mich an die Erde zu werfen
Anfangs glaubten unſere Kanoniere man hätte ſich beim Richten
der Geſchütze verſehen oder es wäre ein betrunkener Kollege
geweſen Aber proſit die Mahlzeit Nach fünf Minnten
blitzt es wieder auf dem Montmartre und ein neuer Hagel von
getröockneten Pflaumen geht auf den Friedhof nieder Da
pflanzten die Helden ihre Kanonen und ihre Mitrailleuſe hier
auf und liefen was ſie laufen konnten Der Friedhof war
für ſie nicht groß gemig Sie riefen

Wir ſind verrathen wir ſind verrathen
Der Alte der ganz allein unter den Granaten zurückgeblieben

war raſte wie ein wahrer Teufel in ſeiner Batterie herum
und weinte vor Wuth darüber daß ihn ſeine Kanoniere ver
laſſen hatten z

Jndeß gegen Abend kamen einige von ihnen wieder zu ihm
zurück es war ja Zahltag Sehen Sie Herr da auf meinem
Wächterhänschen ſtehen noch die Namen von denen die ſich
ihre Löhnung dieſen Abend holten Der Alte rief ſie auf und
ſchrieb ſie zugleich hier an

Sidaine Choudeyras Billot Vollon
Wie Sie ſehen waren es nicht mehr als vier oder fünf

aber ſie hatten Frauen bei ſich O ich werde dieſen Abend
nicht vergeſſen Unten ſtand Paris in Flammen das Stadt
haus das Arſenal die Speicher Auf dem Pdre Lachgiſe war
es ſo hell wie am Tage Die Föderirten verſuchten es noch
einmal ſich bei ihren Geſchützen aufzuſtellen aber es waren
ihrer nicht mehr genng und ſie hatten Angſt vor dem Mont
martre Da gingen ſie in ein Grabgewölbe und fingen mit

ihren Fräneit an zu krintent und zu ſingen Der Alte hatte
ſich zwiſchen den zwei großen Steinfiguren die an Eingange
zum Grabe Favronne ſtehen niedergeſetzt und betrachtete mit
einem entſetzlichen Geſicht das brennende Paris Man hätte
meinen ſollen er ahne daß dies ſeine letzte Nacht ſei

Von dieſem Augenblick an weiß ich nicht mehr genan was
vorgegangen iſt Jch war nach meiner Wohnung gegangen
nach der kleinen Baracke die Sie dort unten verloren durch
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einem Hoch auf den Fürſten Darauf ſtimmte die Kapelle
Deutſchland Deutſchland über alles an Nachdem das Lied

beendet hielt Fürſt Bismarck nach dem Haderslebener Folke
bladet folgende Anſprache

Jch danke Jhnen herzlich für die freundliche Begrüßnng Vor
kurzem empfing ich eine Abordnung von Damen aus dem änußer
ſten Süden unſeres lieben Vaterlandes Jetzt kommen Sie aus
dem hohen Norden Das erinnert mich recht lebhaft daran daß
wir alle einem und demſelben Ganzen angehören daß unſere
Jntereſſen dieſelben ſind Vom Bodenſee bis zur Königsan iſt
eine weite Strecke und wir Deutſche ſind zahlreich genng aber
wir ſind nur ſtark wenn wir zuſammenhalten wie der Text des
von Jhnen geſpielten Liedes es fordert Für uns muß das Wort
gelten Nec pluribus impar Dieſe Jnſchrift trugen die alten
franzöſiſchen Geſchütze und Sie als Lateiner werden wiſſen daß
r die Bedeutung hat Wir ſind ſtärker als mehrere Ja meine
tungen Freunde nur ſo lange wir das von uns ſagen können
gilt das Wort Deutſchland Deutſchland über alles über alles
in der Welt, nur ſo lange herrſcht Friede von Hadersleben
bis zum Bodenſee Jetzt können wir das mit Recht von
uns ſagen das Deutſche Reich iſt zu einer Kraft und
Größe entſtanden die man früher nie gekannt noch ge
ahnt hat Aber wir müſſen bedenken daß das was wir
vor uns ſehen nicht von ſelber und nicht mit eins ſo ge
worden iſt Vielmehr hat unter vielen Kämpfen die deutſche
Einheit ſich erſt ausbilden müſſen ſie iſt lange und lebhaft er
ſtrebt worden ehe ſie Wirklichkeit wurde Hoffen wir denn daß
dieſe hohen Güter die das Lied uns nennt Einigkeit und Recht
und Freiheit nicht nur mich ſondern auch Sie und Jhre Kinder
weit überdauern werden Trotz dieſer deutſchen Einheit kann die
germaniſche Selbſtändigkeit in den einzelnen Theilen unſeres
Vaterlandes ſehr wohl beſtehen und gepflegt werden Sie meine
Freunde haben ſich die Pflege der Muſik angelegen ſein laſſen
Das wird Jhnen auf Jhrem Lebenswege manchen Genuß er
ſchließen Jch habe mauches gelernt in meiner Jugend wofür
ich ſpäter keine Verwendung hatte aber oft iſt mir leid geweſen
d ich der Pflege der Muſik nicht mehr Sorgfalt habe zuwenden
önnen

Nun wandte ſich der Fürſt an den Dirigenten der Schüler
kapelle mit den Fragen Wie alt ſind Sie Wie lange bleiben
Sie noch auf der Schule Was gedenken Sie zu ſtudiren
Als Theologie geantwortet wurde meinte der Fürſt Da
werden Sie Jhre muſikaliſchen Kenntniſſe ſpäter ſehr gut ver
wenden können leider iſt unſerer evangeliſchen Kirche die
katholiſche an rauſchender Kirchenmuſik überlegen Mit ähn
lichen Fragen wandte er ſich an mehrere Schüler Einige
wollten Theologie einer Philologie ſtndiren Will denn keiner
Jura ſtudiren fragte der Fürſt Es meldete ſich nur einer
Da kann man ſonſt wenn man Glück hat viel Geld ver

dienen freilich mehr als Rechtsanwalt denn als Richter,
bemerkte der Fürſt Auf die Bemerkung des Oberlehrers
Dunker daß in Hadersleben die meiſten Theologie und Medizin
ſtudiren wollen erwiderte der Fürſt Ja die Mediziner
können immer fortkommen Wenn auch Europa zuſammen
ſtürzt können ſie noch immer operiren Die Juriſten aber
ſtehen und fallen mit ihrem Staate Darauf wandte ſich
der Fürſt ſeinem Spaziergange zu

ging davon wußte niemand von uns etwas Rechtes Man die Zweige blicken ſehen

Vor meinen

Jch war ſehr müde Jch legte mich
rte t näh aber die daher ganz angekleidet auf mein Bett und ließ meine LampeFöderirten machten ſich darum keine Sorge Bei dem Kreuz wie in einer Gewitternacht breunen Plötzlich pocht man

von Montmartre von Pöore Lachgiſe heftig an die Thür Meine Frau öffnet zitternd Wir dachten
es wären wieder die Föderirten es war aber die Marine
Ein Kommandant Fähnriche ein Arzt Sie ſagten mir

Stehen Sie auf machen Sie uns Kaffee
Jch bin aufgeſtanden habe ihnen Kaffee gemacht Man

hörte auf dem Friedhofe ein Gemurmel eine verwirrte
Bewegung als wenn alle Todten zum jüngſten Gericht aus
den Gräbern geſtiegen wären Die Offiziere tranken raſch im
Stehen dann nahmen ſie mich mit ſich hinaus

Alles war voll von Soldaten von der Marine Dann hat
man mich an die Spitze einer Abtheilung geſtellt und wir ſind
daran gegangen den Friedhof Grab für Grab zu durchſuchen
Von Zeit zu Zeit gaben die Soldaten wenn ſie das Laub ſich
bewegen ſaben einen Flintenſchuß auf den Grund einer Allee
ab und trafen eine Büſte oder ein Gitter Hier und da eul
deckte man einen Unglücklichen der ſich in den Winkel einer
Kapelle verkrochen hatte Man machte nicht lange Federleſens
mit ihm So ging es meinen Artilleriſten Jch fand
ſie alle Männer und Frauen auf einem Haufen vor meinem
Wächterhauſe oben darauf den alten Dekorirten Es war
kein heiterer Aublick beim kühlen Tagesaubruch Brr
Was mir aber am ſchrecklichſten war das war eine lange
Reihe von Nationalgarden die man in dieſem Augenblicke aus
dem Gefängniß la Roquette herbeiführte wo ſie die Nacht
zugebracht hatten Das ſtieg langſam wie ein Trauerzug die
große Allee herauf Man hörte kein Wort keine Klage Die
Unglücklichen waren ſo müde ſo niedergebeugt Einige von
ihnen ſchliefen um Marſchiren und nicht einmal der Gedanke
daß ſie zum Tode gingen vermochte ſie zu erwecken Man
ließ ſie im Hintergrunde des Friedhofes antreten und nun
ging das Todtſchießen an Es waren ihrer hundertſiebenund
vierzig Sie können ſich denken wie lange das gedauert
hat Das nennt man die Schlacht auf dem Pdre
Lachaiſe

mich ſchleunig So blieb ich allein und bli
der letzten Löhnung die an dem Wächterhäuschen beim Lichte
der brennenden Stadt Paris angeſchrieben worden waren

Deiſte ſchwebte jene Mainacht roth von Blut
und von Flammen wo Granaten die Luft durchflogen der

be einſame Friedhof wie eine feſtliche Stadt erlenchirt de
anonen mitten auf dem Kreuzwege verlaſſen ringsnmher die

geöffneten Grabgewölbe das Gelage in den Gräbern nnd

te auf die Namen

nahebei in dieſem Gewimmmel von Domen Sänlen Stein

Hier bemerkte der gute Mann ſeinen Brigadier und verließ
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Athen zufolge werden 18,000 rufſiſche Juden durch eine

warum der Himmel ſo klar war daß kein neidiſches Wölkchen

Verſchiedene Mittheilungen
eichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung welcheden h n ſür Gebietstheile der

deutſchen Jntereſſenſphäre in Afrika deren Ver
einigung mit dem Schutzgebiete angezeigt erſcheint
erforderliche Anordnungen betreffs Organiſation der Verwaltung
und der Rechtspflege gemäß den für die Schutzgebiete geltenden
Vorſchriften zu bringen

Der Reichsanzeiger meldet daß Herr v Schorlemer
Alſt aus Geſundsheitsrückſichten aus der Silber kommiſſion
ausgeſchieden und daß an ſeine Stelle Herr v Schalſcha in
die Kommiſſion berufen iſt

Wie aus Hamburg gemeldet wird hielt ſich in dieſen
Tagen der Geh Legations Rath v Kiderlen Wächter dort
auf um eine Wohnung zu miethen Bevor er als Ge
ſandter nach Hamburg geht abſolvirt er in Stuttgart eine
Uebung als Hauptmann der Landwehr in einem dortigen Jn
fanterie Regiment

Zu der Reichstagserſatzwabhl im Wahlkreiſe Schlo
chau wird gemeldet daß dieſe Wahl Stichwabl eine über
raſchende Wendung W hat Auf Veranlaſſung des Vor
ſtandes der antiſemitiſchen Vereinigung für Norddentſchland haben
die Antiſemiten Wahlenthaltung für die Stichwahl
beſchloſſen Da die beim erſten Wahlgang für das Centrum ab

n Stimmen zweifellos jetzt den Polen zufallen werden
ſo iſt es nicht unwahrſcheinlich daß der polniſche Kandidat über
den Kandidaten des Bundes der Landwirthe ſiegen wird

Die Polen Fraktion bringt dieſer Tage eine Eingabe
an den Kultusminiſter gegen die neueſte Sprachen Ver

ügung ein
Bei Gelegenhelt eines von den Gewerkſchaflen den Delegirten
Jnternationalen Bergarbeiter Kongreſſes ge

ebenen Kommerſes hielt Liebknecht die Feſtrede Der PräſidentS Kommerſes ertheilte unter raſendem Jubel von mehreren

tauſend Männlein und Weiblein Herrn Liebknecht das Wort mit
der geſchmackloſen und byzantiniſchen Wendung Unſer
Wilhelm ſpricht zu ſeinem Volke Möge es den ſozial
demokratiſchen Unterthanen unter der Herrſchaft ihres Wilhelm
immer recht gut ergehen

Darmſtadt 19 Mai Die zweite Kammer lehnte in
namentlicher Abſtimmung mit 25 gegen 22 Stimmen die Regierungs
vorlage über Einführung einer Weinſteuer ab

Ausland
Serbien Die wiener Neue Freie Preſſe bemerkt zu den

e chen Wirren daß eine gefährliche Rückwirkung über
ie Landesgrenze hinaus kaum zu befürchten ſein wird Wie

immer auch die Entſcheidung in Belgrad ſich geſtalten möge
Europa ſei nicht in der Stimmung ſich durch ſerbiſche
Zuckungen in ſeiner Ruhe ſtören zu laſſen Das ſerbiſche
Amtsblatt veröffentlicht einen ſehr ernſt gehaltenen Artikel
in welchem ausgeführt wird daß die Regierung ſich vor einer
ungemein ſchwierigen Situation befinde und daß
unbedingt etwas geſchehen müſſe Nachdem ſich die Verhält
niſſe Serbiens ſo ernſt geſtaltet könnten ſchon morgen unge
wöhnlich große Ereigniſſe eintreten

Wie in Belgrad beſtimmt verlautet wird das Amts
blatt am Sonntag eine Proklamation des Königs
Alexander bringen wonach die Verfaſſung von 1889 zu
nächſt eingeſchränkt wird

Rußlaud Einem Telegramm der Köln Zeitg aus

italteniſche Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft nach Argentinien be
werden Die erſten 700 trafen bereits am Freitag im

iräus in beklagenswerthem Zuſtande ein
J

Halle und Amgegend
Halle 20 Mai

Unvermerkt ſind wir nun in die zweite Hälfte desre e nelen Die Fliederblüthe iſt vorüber Sie
war in dieſem Jahre ſo ſchön wie wir ſie ſelten gehabt haben
und unſere Anlagen prangten ſo herrlich mit ihren violetten und
weißen Blüthen daß mein Freund der klaſſiſche Philologe frei
nach Ariſtophanes nur noch vom fliederbekränzten Halle ſprach
Aber jetzt ſind die Dolden vertrocknet und bergen ihr dürres
Braun ſcheu im grünen Laub Dafür hat ſich jetzt der Rothdorn
mit ſeiner ſtolzen Pracht angethan deſſen kleine Blüthen ſich ſo
dicht aneinander drängen daß es ausſieht als ſeien rothe
Smyrnateppiche über die Büſche gehängt Und auf dem Riebeck
platze ſtehen die Kaſtanienbäume alle mit rothen Blüthenkerzen
beſteckt da als wolle man am hellen Tage venetianiſche Nacht
feiern Es iſt etwas wunderbares um die Blüthen und Blumen
wer kann ſie anſehen ohne ſich ihrer zu freuen wer ſie ernſten
Sinnes betrachten ohne über das Geheimniß zu ſtaunen das
dieſe zauberiſchen Gebilde umgiebt Wer kann ihn vollendet nach
bilden dieſen holden Schmuck mit dem die raſtlos ſchaffende
Natur ihr ewiges ernſtes Werk verziert und verbrämt Und
wer bedauert nicht daß ſie alle ſo ſchnell dahingehen wie die
Blume des Feldes von der der Sänger klagt daß ein
Wind geht darüber hin und ſie iſt nicht mehr Aber im Haus
halt des Alls geht nichts verloren und wenn die Blüthen
mit ihrer Farbe und ihrem Wohlgeruch geſchwunden
ſo entwickelt ſich an ihrer Stelle die Frucht Schon
ſind in den Delikateſſen Haudlungen die erſten Kirſchen
zu haben für Leute deren Portemonnaie ihnen derartige
frühe Genüſſe erlaubt bald werden auch die übrigen ſich die
ſüßen rothen Früchte munden laſſen können Sie reifen ſchnell
wenn die liebe Sonne uns auch weiterhin ſo freundlich bedenkt
wie in den letzten Tagen Jhre goldenen Strahlen haben auch
unſere Saale ſo erwärmt daß die Badeſaiſon jetzt ſchon in voller
Blüthe ſteht Getreu dem bewährten Satze Hat erſt das Waſſer
vierzehn Grad nimm ohne Scheu im Fluß dein Bad pilgern
unſere Schwimmer zu den Anſtalten hinaus in die Weingärten
an den Saalberg die Pulverweiden die Mansfelderſtraße die
Gimritzer Schleuſe und hinter die grüne Aue Wenn man zur
Rabeninſel fährt ſieht man hinter den aufgehängten Matten die
die Anſtalten doch nicht ganz hermetiſch abſchließen ein luſtiges
Treiben ſich entwickeln Da plätſchern ſie im Waſſer
hernm lehnen an den Brüſtungen ſtürzen ſich im
kühnen Satz vom hohen Sprungbrett herab und üben
ihre Künſte mit Behagen Und erſt der Ruderſport für den iſt
jetzt die beſte Zeit Junioren und Senioren unſerer Klubs
trainiren ſich Tag für Tag im Zwei und Vierriemer laut tönt
das Kommando über das Waſſer und immer gleichmäßiger und
flotter wird der Schlag ſiegverheißend für die Regatten der be
ginnenden Saiſon Selbſt vom Wiener Donauklub der Ober
gigerl müßte ſeine Freude daran haben Neben den Sportsman
vom Fach ſtehen die Dilettanten nicht zurück die Saale wimmelt
von Booten und überall iſt man bemüht ſich als flotter Ruderer

fahren Er legt ſich mit Macht in die Riemen daß das Boor
nur ſo dahinfliegt Aber er mag ſich in Acht nehmen daß er
der anmuthigen Begleiterin nicht zu oft und tief in die ſchelmiſchen
Augen ſieht Nicht Nixenaugen allein auch die Augen einer ſchönen
Sterblichen üben einen beſtrickenden Zauber aus und wenn Herr
Auguſt nicht Acht giebt wird er womöglich mit dem Prinzen
Heinrich kollidiren Und das dürfte Fräulein Minna s Ver
trauen auf ſeine nautiſchen Leiſtungen doch ſehr erſchültern

Staubbeläſtigungen auf der Strecke Wittekind
Trotba Jm benachbarten Trotha wird wie bereits wieder
holt berichtet worden iſt lebhaft über läſtige Staubentwick
lung auf der Straße von Giebichenſtein nach Trotha geklagt
Die Urſache der an ſich nicht beſtrittenen Thatſache ſucht die Ge
meinde Trotha in dem Betriebe der elektriſchen Stadt
bahn welcher eine ganz erhebliche Belaſtung der Straße bringe
die auf der Strecke verkehrenden Motorwagen drängten
das Laſtfuhrwerk auf den Sommerweg wodurch der dort
lagernde Sand zu Staub zermalt und in ſtändiger Bewegung gehaltenwerde Abbiſfe ſei nur zu hoffen wenn der Sommerweg ge
pflaſtert werde Jn einer an die Provinzial Verwaltung als Je
ſitzerin der Straße gerichteten Petition hat die Gemeinde das Er
ſuchen ausgeſprochen der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft als
Pächterin der Stadtbahn die Pflaſterung des Sommerweges auf
zugeben bezw die Weiterbenutzung der Straße zu Stadtbahn
zwecken von Erfüllung dieſer Forderung abhängig zu machen
Daraufhin hat die Provinzial Verwaltung der Allgemeinen
Elektrizitäts Geſellſchaft eine entſprechende Aufforderung zugehen
laſſen Dem Vernehmen nach beſtreitet die Stadtbahnverwaltung
ganz entſchieden daß der Stadtbahnverkehr die läſtige Stanb
entwickelung verurſacht Es ſei eine von den zuſtändigen Be
hörden ausreichend erachtete Verbreiterung der gepflaſterten Fahr
bahn bereits bei Erbauung der Linie Wittekind Trotha durch die
Stadtbahn erfolgt Gegen die Behauptung die auf der Straße
fahrenden Motorwagen drängten den Laſtwagenverkehr auf den
Sommerweg ſpreche die Thatſache vollſtändig daß auf der Linie
innerhalb 20 Minuten nach jeder Richtung nur ein Wagen fährt
über große Stanbentwickelung auf der Straße ſei zudem au
bereits vor Jubetriebnahme der fraglichen Stadtbahnlinie ſtark
geklagt Die Stadtbahn Verwaltung weigert ſich daher dem Ver
langen Folge zu geben Glaube man in Trotha die Straße
werde durch den außerordentlich unbedeutenden Stadtbahnverkehr
überlaſtet ſo ſei ſie gern bereit Abhilfe zu ſchaffen durch
Aufhebung des Betriebes an den Wochentagen
welcher bekanntlich unrentabel iſt und nur an Sonn und
Feſttagen wo der Laſtwagenverkehr ruht dieStrecke zu befahren Das Recht zur theilweiſen oder ganzen
Einſtellung des Betriebes auf der Linie nimmt die Allgemeine
Elektrizitäts Geſellſchaft für ſich in Anſpruch weil nach den
zwiſchen ihr und der Stadtgemeinde Halle abgeſchloſſenen Ver
trage mit Trotha exiſtirt kein Vertrag die Linie Wittekind
Trotha nur unter der Vorausſetzung befahren werden muß daß
härtere Bedingungen wie in Halle nicht geſtellt werden die Ver
pflichtung zur Pflaſterung des Sommerweges ſei aber von vorn
berein als ſolche größere Laſt bezeichnet worden Eine ſolche
Löſung der ſtreitigen Frage würde im Jntereſſe eines geregelten
Verkehrs zwiſchen Halle und Trotha recht zu beklagen ſein

Jugendliche Sünder Die Polizei nahm heute drei
Burſchen im Alter von 15 12 und 10 Jahren feſt welche unter
verdächtigen Umſtänden einen Ausflug nach Deſſau unternommen
hatten Durch die Vernehmung ſtellte ſich heraus daß die viel
verſprechenden Früchtchen einen ſchweren Einbruchsdiebſtahl be
gangen haben welcher vor kurzer Zeit nächtlicherweile gegen
einen Fleiſcherladen auf dem Schülershof verübt war Dabei
waren der 10 und der 12jährige Knabe eingebrocheu während

zu zeigen Beſonders Herr Auguſt hier dem Fräulein Minna
zum erſten male erlaubt hat ſie ein Stündchen ſpazieren zu

T

der 16jährige Lehrling Poſten ſtand um die Einbrecher vor
etwaiger Gefahr zu warnen Die Benute des verbrecheriſchen

bildern die in den Zuckungen der Flammen zu leben ſchienen

die Büſte Balzac s mit der breiten Stirn mit den großen
Angen die das alles mit anſahen

INachdruck verkoden

Ans der Reichshauptſtadt
k Pfingſten und die Pferdezucht Berliner Spießbürgerthum

Ser nene Kroll Die Nachkommen der Cavalleria rusticana
Berlin 17 Mai

Das war eine Pfingſtwoche Die älteſten Wirthe können
ſich ſolcher Frühlingstage nicht entſinnen Die Bäume ſchon
in voller grüner Pracht eine Maienluft von wunderherrlicher
Milde und hoch darüber die lachende Sonne die ihre
Freude hatte an all dem Glück da unten Sie wußte ſchon

ihr die Ausſicht auf die wimmelnden Berliner raubte hatte
doch Falb der Wetterprophet einen kritiſchen Tag zweiter
Orduung verkündet Es liegt eine Größe in der Sicherheit
mit der dieſer edle Mann ſtets das Gegentheil von dem voraus
ſagt was wirklich eintritt Wie weit hat es doch unſere
Wiſſenſchaft ſchon gebracht Unbekümmert um ſeine trüben
Verkündigungen ſtrömten die Einwohner der Reichshauptſtadt
aus der Straßen quetſchender Enge hingus um die melan
choliſche Schönheit unſeres Grunewaldes zu bewundern oder
um in ungeheurer Zahl auf dem neuen großen Rennplatz

Carlshorſt an der oberen Spree zwiſchen Köpenick und
dem kleinen Neſt das nach der glorreichen Schlacht Sadowa
genannt iſt ſich zu tummeln Zu vielen Tanſenden waren ſie
alle erſchienen die nicht fehlen dürfen wenn Roſſe unterein
ander ihre Lunge und ihre Beine meſſen die köſtlichen Ge
ſtalten mit dem hellgelben rückennahtloſen Ueberzieher der wie
ein Sack um die Glieder ſchlottert die Damen mit den ſchönen
Kleidern und dem freundlichen Lächeln der Parvenn neben
dem wirklichen Ariſtokraten das imitirte Gigerl neben dem
echten der Blaſirte der nur kommt um gewiſſermaßen ſeine
Pflicht zu erfüllen neben dem ehrlich Begeiſterten dem
Sportsman aus Ueberzeugung die noblen gewerbsmäßigenSpieler internationale Gauner die von Stadt zu Stadt
ziehen neben den anſtändigen Neugierigen die es einmal
prickelt ſich mit dem Totaliſator Teufel einzulaſſen Alle

tten ſie ſich vereint um die nationale Pferdezucht wirk
am zu fördern Die guten Menſchen Da kann man noch

ſehen was es heißt patriotiſch zu leben
Auf den kleinen Spreedampfern welche die nationalen

Pferdezüchter an ihr Ziel führen ſollten herrſchte ein reges
Leben und ein mächtige Bewegung entſtand unter den Jnſaſſen
als man den Treptower Park zu Geſicht bekam Nun konnte
keiner mehr ſchweigen und die raſenden erbitterten Kämpfe
welche die Bürgerſchaft zur Zeit in Berlin ausficht fanden
jetzt ihr Echo Schon in meinem letzten Briefe wies ich kurz
auf die Fehde hin die über den Platz der Berliner Ge
werbeausſtellung 1896 entſtanden war ich hatte flehend
meine Hände erhoben und W Lieber Gott laß ſie bald
einig werden Mein Gebet iſt nicht erhört worden Und

einander Nach Oſten muß die Ausſtellung ſo rufen die einen
an die Ufer der Spree Nach Weſten ſo wollen die anderen
in den Grunewald wo das alte Gut Witzleben an dem
wunderhübſchen Lietzenſee in prächtigem Walde liegt ein
reizendes Jdyll das nur ein wenig verwahrloſt iſt Der
vernachläſſigte Oſten Berlins muß einmal ein bischen gehoben
werden ſchreien jene Unſinn tönt es zurück im Weſten
iſt die Kultur Nicht allein in der Welt überhaupt oder in
Europa allein oder in Deutſchland ſondern auch in der Reichs
hauptſtadt Der Weſten iſt das Viertel der Jntelligenz und
des Reichthums nur hier kann ſich eine Ausſtellung organiſch
anfügen dann aber geht es noch weiter und Gruppe A
erklärt wenn Gruppe B ſiege ſich nicht an der Ausſtellung
zu betheiligen Gruppe B antwortet mit gleicher Münze Um
alle dieſe kleinlichen Jntereſſenkämpfe der Spießbürger aus der
Welt zu ſchaffen iſt eine dritte friedliebende Partei aufgeſtanden
die beſchwichtigend den ſogenannten Hippodrom im Thier
garten in Vorſchlag bringt und ſich zur Erlangung dieſes
königlichen Terrains ſchon an den Kaiſer gewandt hat Aber
dieſer hat die Genehmigung nicht ertheilt und nun tobt der
Kampf von neuem Ja die Deutſchen Sie können unn
einmal nicht einig ſein ob es ſich nun um große gewaltige
Dinge handelt oder um niederträchtige Kleinigkeiten Sie
können s nicht Man darf ihnen nicht darum böſe ſein

Einig ſind die Berliner nur dann wenn es ein Vergnügen
gilt Jn der Luſt alles Neue ſofort in Augenſchein zu nehmen
und kritiſch zu prüfen ſind ſie ſich alle gleich So zogen ſie
auch in dichten Schaaren um Pfingſten zu dem neuen
Kroll Dies Rieſen Etabliſſement nach ſeinem Gründer
und erſten Direktor getauft am Königsplatz gegenüber dem
neuen prächtigen Reichstagsgebände gelegen gehört ſeit einem
halben Jahrhundert zu den populärſten Plätzen Berlins Empor
gekommen iſt es hauptfächlich durch den allbekannten ſeines
trockenen Witzes wegen überall berühmten alten Engel,
den Schwiegerſohn Kroll s Der alte Engel, der nun auch
ſchon einige Jahre unter der Erde ruht war ein Original
bis in ſein höchſtes Alter hinein erfreute er ſich daran
war er kennklich des ſchönſten tiefſchwarzen Haares Als
aber einſt der alte Kaiſer Wilhelm I ihm freundlich zuſprach
Na Engel Sie werden auch nicht alt Sie werden auch nicht

grau da neigte ſich der Herr Kommiſſionsrath denn
dieſes Titels Bürde laſtete auf ihm lächelnd zur Erde und
erklärte mit gutmüthiger Selbſtioſigkeit Alles geforben
Majeſtät Die Participia machten ihm nämlich neben dem
Dativ und Accuſativ die ſich ja leider oft ſo ſchwer unter
ſcheiden laſſen große Pein Trotz der ewigen Schwärze ſeines
Hauptes mußte aber auch der alte Engel zur bleichen Hel
hinab ſein Sohn konnte die Sommeropernbühne durch die
Kroll berühmt geworden war auf der an ſchönen Juli

abenden alle Größen deutſcher und italieniſcher Sangeskunſt
ihr Lied ertönen ließen nicht mehr halten Nun hat man
alles renovirt und zwei Orcheſter ſpielen allabendlich theils
leichte theils ſchwere und ernſte Muſik Man kann nicht
gerade ſagen daß ſie ſchön ſpielen Schöner jedenfalls war
das Konzert das mir ganz privalim eine ſüßverliebte Nachtigall

nun tobt der gewerbliche Bürgerkrieg immer wilder und immer als ich in der lieblichen Maiennacht durch den Thiergarten
weitere Kreiſe in ſeinen Strudel mit Sein zh m 7 mein ziehend Faſtſcheint es L ſeit ans der Gewerbeausſtellung mit der wir
üns wohl oder übel zu tröſten ſuchen nachdem unſere heiß

nach Hauſe wollte Das war pächtig Hoch oben leuchtete
die mondbeſchienene Siegesgöttin auf der dunkeln Sänle ſo
daß es faſt ſchien als ſchwebe ſie durch die Luft

erſehnte Weltansſtellung mit einem lauten Plumps ins Waſſer
gefallen iſt wieder nichts werden Hart ſtoßen die Köpfe an

So intereſſante Vorſtellungen wie Fran Nachtigall ver

bieten Aber hie und da iſt doch noch etwas zu ſehen DaKgl Opernhaus hat uns noch raſch ehe es ch zu ſeinem

Sommerſchlaf rüſtet etwas Neues gebracht Hochzeits
morgen, eine einaktige Oper von Karl von Kaskel aus
Dresden Die Nachkommen der Cavalleria rusticana mehren
ſich unheimlich Ueberall tauchen ſie auf einaktig alle von
gleichem Charakter immer polternde Leidenſchaft Trara und
Bumbnum eine Reihe ſogenannter hochdramatiſcher Scenen
die dicht aneinander gequetſcht werden weil man glaubt ſo
die großartige Steigerung und beneidete Knappheit der Verga
ſchen Tragödie erreichen zu können Die Muſik richtet ſich
ebenſo nach dem italieniſchen Komponiſten wie die Textver
faſſer nach dem italieniſchen Dichter lauter ſtark aufgetragene
Nuancen gewaltſame Mittel erzwungene Effekte Das alles
ſehen wir unn theils lächelnd theils verdroſſen ſeit geraumer
Zeit mit an und es war in der That eine hübſche Jdee
kürzlich in einer humoriſtiſchen Wohlthätigkeitsvorſtellung der
Bühnengenoſſenſchaft ein herrliches Muſikwerk Una famiglia
fina, große Oper in Akte, zur Aufführung zu
bringen Der Librettiſt des Hochzeitsmorgen, Franz
Koppel Ellfeld der Dramakurg des Dresdener Hof
theaters hat ſich die Sache ſehr bequem gemacht er hat ſogar
auf die doch ſonſt übliche Verpflanzung aus dem Jtalieniſchen
ins Deutſche Ruſſiſche Kaukaſiſche Serbiſche verzichtet und
läßt ſeine Handlung gleich in einem italieniſchen Grenzneſt
ſpielen Eine kokette Schöne hat einen jungen Burſchen genas
führt einen wilden Geſellen der wenn er nicht gerade liebt
als Schmuggler einen ſchwunghaften Handel betreibt Er wird
verfolgt von den Berſaglteri und ſchließlich von ihrem Offizier
dem tapferen Pietro Moralto dem nunmehrigen Schatz und
künftigen Gatten der funkeläugigen Giovang Negri gefangen
genommen Er ſitzt feſt hinter Schloß und Riegel und Pietro
kann darum ſogleich es iſt eilig denn in einem Akt muß
alles geſchehen ſein ſeine Braut zum Altar führen Hier
jedoch wie überhaupt kommt es anders als man glaubt
Paolo Toſta ſo nennt ſich mehrerwähnter genasführter Jüng
ling und Schmuggler bricht aus dem Gefängniß und kommt
noch gerade zur Zeit um ein zur Verfügnng bereitſtehendesSchwert auf Pietro zu zücken aber o dieſe Zufälle
der ſich dazwiſchen werfenden Giovang in das trenuloſe Herz
zu ſtoßen Es iſt ſchade daß ein begabter junger Komponiſt
einen ſolchen blutigen Hintertreppenroman zum Steoſf ſeiner
erſten Oper angenommen hat Jn die Unnatur dieſer Vor
gänge wahre muſikaliſche Empfindung hineinzuzaubern iſt
kaum möglich Mehr als vielleicht urſprünglich in ſeinen
Neigungen liegt ſah Kaskel ſich durch ſeinen Text veranlaßt
zu Blech und SchlagJnſtrumenten zu greifen Aber an zahl
reichen Stellen auch zeigt er einen feinen Sinn Nicht großartige Geſtaltungstraſt kann er ſein eigen nennen aber er hat

doch Gedanken und weiß ſie mit hübſchem Geſchick und tech
niſcher Gewandtheit auszudrücken Ein bischen Wagner na
türlich gemiſcht mit ein wenig Mascagni plus Leoncavallo
findet ſich auch hier

Die winterliche n iſt noch immer nicht z Ende
Es will ſich nimmer erſchöpfen und lernen als wollte jedes
Konzert noch ein Konzert gebären die Zahl 700 die ein
Vorausberechnender uns für den Winter in Ausſicht geſtellt
hatte iſt ſchon überſchritten Möge das Geſchick jeden gorie
davor bewahren daß er einmal ein berliner Muſikreferen

mögen die Theater Berlins am Schluß der Saiſon nicht zul
wird

Philipp Vockerat
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Anſchlags 30 M baares Geld wurde als Mittel benutzt um die
Spritzfahxt nach Deſſau zu uniernehmen die zur Entdeckung der
Diebe führle
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Provinzial Nachrichten
c Nordhanſen 19 Mai Nordhauſen Wernigerode

und Nordhauſen Güntersberge Jn einer der letzten
Nummern dieſer Zeitung wurde an dieſer Stelle kurz mitgetheilt
es ſeien 3 Jngenieure der Firma Scheering S Wächter in Berlin
in Neuſtadt u H angelangt um dort mit den Vorarbeiten für
die Eiſenbahnſtrecke Nordhauſen Güntersberge zu beginnen Der
Gang der Projektirung dieſer Bahn die ſich in Güntersberge an
die anhaltiſche Harzbahn anſchließen ſoll nimmt einen eigenartigen
Verlauf Ein Komitee welches ſeinen Sitz in Nordhauſen hatte
war im eifrigſten Wirken für dieſe Strecke begriffen und hatte
auch ſchon die verhältnißmäßig günſtigſten Erfolge erzielt als
das Projekt NordhauſenWernigerode nebſt Brockenbahn hochkam
und in erwünſchter Weiſe mit großer Schnelligkeit Boden ge
wann Die hieſigen beiden Vorſitzenden des Komitees Nordhauſen
Güntersberge wurden nun mit in das Komitee Nordhauſen Wer
nigerode zugezogen und zogen ſich um dieſes letztere ſicherere
Bahnprojekt zu fördern von ihrem ſelbſtändigen Projekte Nord
hauſenGüntersberge zurück Nicht aber auch die an den übrigen
betheiligten Orten wohnhaften Mitglieder des Komitees Nord
hauſen Güntersberge und nicht auch die für den Bau der Bahn
in Ausſicht genommene Firma Scheering Wächter in Berlin
Dieſe betreiben die Angelegenheit vielmehr auch ohne die nord
häuſer Herren rubig weiter und ſo haben wir denn zur Zeit
Ausſicht auf zwei Harzbahnen Nordhauſen Wernigerode mit
Brockenbahn und Nordhauſen Güntersberge Uns kann das ja
alles nur gerade recht ſein denn wir nehmen das Gnte unbedingt
wo wir es finden und wünſchen deshalb beiden Unternehmungen
Glück und Gedeihen

r Nordhanuſen 18 Mai Haidehaus Brand Gewerbegerichts Wahlen Todesfall Jn der Nacht
von geſtern zu heute wurde der größte Theil der Gebäulichkeiten
des zwiſchen hier und Sondershauſen auf der Höhe über Bahn
hof Großfurra gelegenen Gaſthauſes zum Haidehaus durch
Feuer zerſtört Faſt nur das Gaſthaus ſelbſt blieb erhalten Auf
dieſem ſchön gelegenen von den prachtvollen Wäldern der Hain
leite umgrenzten Punkte von dem aus man namentlich in das
liebliche Wipperthal und nach Sondershauſen zu berrliche Aus
ſicht hat ſammelte und traf ſich ehedem viele Jahrzehnte lang die
Ausleſe der Geſellſchaft der beiden Nachbarſtädte Nordhauſen und
Sondershauſen Mit der Eiſenbahn Nordhauſen Erfurt ließ der
Beſuch des Haidehauſes jedoch immer mehr nach Die Neu
wahlen zu dem hieſigen Gewerbegerichte ſind geſtern in ſechs
ſtündigem Wahlgange unter nur ganz geringer Betheiligung ver
laufen Von über 3000 Wahlberechtigten erſchienen nur etwas
über 100 an der Wahlurne Die Betheiligung war alſo eine kaum
nennenswerthe obwohl die Sozialdemokraten in dem Nordhäuſer
Volksblatte warm für dieſelbe eingetreten waren Geſtern
ſtarb r im 51 Lebensjahre der Volksſchullehrer Richard
Krauſe einer unſerer hervorragendſten Muſikförderer und
praktiſchen Muſiker der auch als talentvoller Komponiſt ſich einen
Namen gemacht hat Als langjähriger muſikaliſcher Leiter des

Muſeum hat ſich der in ſeinem einfachen und beſcheidenen Auf
treten überall hochbeliebte Mann bei uns unvergängliche Ver
dienſte um die Pflege der Muſik erworben

Jn derS Kalbe 19 Mai Fiſcher Prüfung
unter Vorſitz des Generalſekretärs des deutſchen Fiſcherei Vereins
Prof Dr Weigelt BVerlin geſtern hier abgehaltenen Prüfung
des erſten im Binnenlande eingerichteten Fiſcherkurſus erlangten
ſämmtliche anweſende Prüflinge das Zeugniß der Reife Der
Prüfung wohnten bei Dr Dröſcher Schwerin und Amtsvorſteher
Sonntag Der ſeitens des Lehrers M Dietrich vorgeführte
Stoff behandelte die natürliche und künſtliche Vermehrung die
Ernährung und Empfindlichkeit der Fiſche den Schmutzwäſſern
gegenüber und Hervorragendes aus den Ausſührungsbeſtimmungen
zum deutſchen Fiſchereigeſetz beſonders Mindeſtmaß und Schon
zeiten der Fiſche ür die übrigen geſtern nicht anweſenden

Schüler wird im Winter eine nochmalige Prüfung ſtattfinden
Gleichzeitig wird ein ſog Samariterkurſus eingerichtet werden
Die ſeitens der Schüler gelieferten ſchriftlichen Arbeiten Eingaben
an verſchiedene Behörden fanden volle Anerkennung und werden
dem Hrn Miniſter v Heyden vorgelegt werden

GeſternEilenburg 19 Mai Brieftaubenflugfrüh 7 Uhr wurden von hier im Auftrage des Brieftaüben Klubs
u Erfurt 70 Brieftauben abgelgſſen die ſofort nach kurzer
Imſchau ihren Flug nach Südweſten alſo in der Richtung nach

Erfurt einſchlugen Nach hierher gelangten Nachrichten traf die
erſte Taube ſchon um 8 Uhr 40 Minuten in Erfurt ein ſie hatte
alſo die Strecke von 125 km in 100 Minuten zurückgelegt Es
iſt dies eine ſeltene Leiſtung welche wohl nur durch das herrliche
Wetter und die günſtigſte Windrichtung erreicht wurde Die
anderen Tauben folgten in kurzen Zwiſchenräumen bald alle nach
und um 11 Uhr waren alle im Schlage

d Uebigau 19 Mai Halteſtelle Die ſeitens der Stadtbehörde mit der Königl iel Dleettion Erfurt gepflogenen

Verhandlungen betr die ſeit Jahresfriſt hier beſtehende Perſonen
halteſtelle dem Güterverkehr zu eröffnen ſind als geſcheitert zu
betrachten da außer der unentgeltlichen Hergabe des nöthigen
Grund und Bodens die Hälfte des Koſtenanſchlages von 62,000 M
als Beitrag von der Stadt gefordert werden letztere aber nur
den zehnten Theil bewilligt hat Außerdem ſollte die Stadt die
Verpflichtung übernehmen falls die Einnahmen die Betriebskoſten
nicht decken würden die Eiſenbahn Verwaltung ſchadlos zu halten
Da unter dieſen Bedingungen die Stadt zu ſchwer belaſtet wird
ſo kann dem Antrage nicht zugeſtimmt werden Es dürfte ſich
aber ſpäter noch Gelegenheit bieten unſeren Ort dem Gülter
verkehr zu erſchließen Falls das beſtehende Projekt eine Bahn
von Frankfurt a O über Uckro Schlieben zum Auſchluß nach

alkenberg zur Ausführung gelangt ſoll Uebigau mit einem WJahn belegt werden Erhebungen hierüber ſind bei
dieſigen Intereſſenten bereits im Gange ei den

Veriniſchtes
Berliner Gewerbe Ansſtellung Der ſchriftliche Beſcheid

auf das r an den Kaiſer um Ueberlaſſung des
Hippodroms nebſt Umgebung iſt dem Arbeits Ausſchuß aus
dem kaiſerlichen Civilkabinet am 17 d zugegangen Er enthält den
empfehlenden Hinweis auf das Terrain von Witzleben nicht und
lautet wörtlich wie folgt

Potsdam den 17 Mal 1894
Dem Arbeits Ausſchuß theile ich im Allerhöchſten Auftrage

auf die Jmmediateingabe vom 11 d Mts unter Bezugnahme
auf die mit den Herren Kommerzieurath Kühnemann und
Geheimen Kommerzienrath Gold berger gehabte Beſprechung
ergebenſt mit daß Se Maj der Kaiſer und König Aller
höchſt ſich nicht zu entſchließen vermocht haben zu der im
Jahre 1896 geplanten Gewerbe Ansſtellung das Terrain des
Hippodroms nebſt Umgebung zur Verfügung zu ſtellen

Der Geheime Kabinets Rath Wirkliche Geheime Rath
gez Lucaunus

Ans dem Abgeordnetenhauſe Von einem Schlummer
winkel im preußiſchen Äbgeoxdnetenhauſe plaudert die
Köln Volksztg folgendes aus Ein nicht mehr ganz ſchlanker

Abgeordneter at ſich in die hinterſte Ecke des Saales zurück
za um ein kleines Schläfchen zu machen Von oben allein
ann man ihn bemerken Aber die Journaliſten ſind ja ver

ſchwiegen Es iſt auch keine Unthat denn jene Ecke hat das Vor
recht allenfallſige Schlafbedürftige gaſtlich aufzunehmen Sieliegt hinter den Bänken der Relignalüberejen und ihre Plätze

man kann alſo die Beine recht bequem ausſtrecken Jn früheren
Jahren war der Abgeordnete Löwe ein ziemlich häufiger Beſucher
dieſes ſtillen Winkels da hieß er die Löwenhöhle Später
bemerkte man zuweilen den Abgeordneten Fuchs dort die Arena
muſternd da bekam er den Namen Fuchsbau Jn jüngſter
eit ſoll der Abgeordnete Fiſch der ifrigſte Beſucher geweſen

ein nun heißt er der Fiſchkaſten
Ein Wohlthäter Einen ſchönen Woblthätigkeitsakt hat der

Graf v Jugenheim gelegentlich der Räumung ſeiner an den
Kaiſer verkanften potsdamer Villa zur Ausführung Wer
Der Graf ſchickte nämlich ſämmtliche Trödler und Möbelhändler
die ſich bei ſeinem Umzug nach Wiesbaden geſchäftslüſtern ein
gefunden hatten fort und ließ aus der Umgebung ſeiner Villa
eine größere Anzahl armer Leute kommen welchen er ſein
Mobiliar ſchenkte Tiſche Stühle Spinde Vetten e
waren im Umſehen aus der Villa verſchwunden Auch für ſein
bisheriges Perſonal hat der Graf geſorgt

Strohdächer Strohdächer ſind bekanntlich in Norddeutſch
land bei landwirthſchaftlichen Betrieben auch heute noch beliebt
beſonders bei Stallungen da ſie billiger herzuſtellen ſind und ſehr
warm halten Eine Unannehmlichkeit derſelben iſt dagegen die
große Feuergefäbhrlichkeit Dieſe kann nach einer Mit
theilung vom Patent und techniſchen Bureau von Richard Lüders
in Görlitz dadurch ganz aufgehoben werden daß man das Stroh
in einer Natronſilikatlöſung Waſſerglas von etwa 10 Proz
Gehalt 10 12 Stunden einweicht darauf trocknet und dann in
eine Löſung von Chlorcalcium taucht Dadurch bildet ſich in
der Faſer ein Niederſchlag von Kalkſilikat welcher jeden Halm
dermaßen inkruſtirt daß das Stroh abſolut unverbrenn
lich wird

Braudnnglück Wie aus Fürth i V telegrapbiſch gemeldet
wird entſtand dort Freitag nacht ein heftiges Feuer Dabei
verbrannten zwei Geſchwiſter ein 16 jähriger Knabe und
ein 12 jähriges Mädchen Ein jähriger Bruder konnte ſich durch
einen Sprung vom Dache retten

Ju der Badeanſtalt Jn Wien hat ſich der Baron Will
fried Schröckinger von Neudenberg der von ſeiner
Gattin getrennt lebte in einer Badeanſtalt erſchoſſen Er ſoll
ſich in mißlichen Vermögensverhältniſſen befunden haben

Jtalieniſche Poliziſten Eine Schießaffäre zwiſchen
Pölizeibeamten trug ſich in Turin zu Der 26 Jahre alte
Polizei Lieutenant Guglielmo Priami der erſt vor kurzer Zeit
aus Livorno nach Turin gekommen warx kehrte um Mitternacht
von einem Ausgange nach ſeiner Wohnung zurück Jn der
Nizzaſtraße an der Ecke der Pins Straße ſtieß er mit einer
Schaar betrunkener Männer zuſammen aus Unachtſamkeit
rempelte er einen an und es entſtand ſofort ein heftiger Wort

wechſel Zwei von den Trunkenbolden zogen Meſſer aus den
Taſchen und ſuchten den Lieutenant zu verwunden in ſeiner be
drohten Lage zog dieſer einen Revolver und feuerte zwei
Schüſſe in die Luft um auf dieſe Weiſe Hilfe zu erlangen Es
eilten auch ſoſort fünf höhere Geheimpoliziſten herbei die Priami
jedoch da ſie in Eivil waren für Freunde ſeiner Angreifer hielt
und mit dem Revolver bedröhte Er fenerte noch zwei Schüſſe
ab und eine Kugel verwundete einen Geheimpoliziſten am rechten
Fuße Als die Beamten ſich mit Revolverſchüſſen empfangen
ſahen feuerten ſie auch ihrerſeits auf den unbekannten Kollegen
eine Kugel ging ihm in die Hüfte und brachte ihm ſchwere innere
Verletzungen bei Die eigentlichen Urheber der tragiſchen Scene
hatten ſich inzwiſchen aus dem Staube gemacht Auf dem
Schlachtfelde blieben nur der lebensgefährlich verwundete Priami
und ſeine fünf Kollegen zurück Der Verwundete wurde in das
San Giovanni Hoſpital gebracht wo er wenige Minuten ſpäter

erſchied Er hinterläßt eine junge Frau und zwei kleine
rinder

Selbſtmord Baron von Holleben der frühere Mit
redactenur der rühmlichſt bekannten Koſeritz Deut Zig in
Porto Alegre bat ſich wie man unterm 10 April von dort
ſchreibt am 2 April im Eiſenbahnwagen auf der Fahrt von
Pelotas nach Rio Grande erſchoſſen Er hat ein ſehr be
wegtes Leben geführt Als engliſcher Ofſizier hielt er ſich längere
Zeit in Jndien guf und kam ſpäter nach dem Staate S Catharina
Braſilien woſelbſt er ſich mit einer Luſobraſilianerin ver

heirothete 1884 ſiedelte er nach Rio Grande über wo er als
Ingenieur und Architekt thätig war und anfangs als Vertreter
des Herrn von Koſeritz ſpäter ſelbſtändig die Redaction der
Koſ Deut Ztg führte Später ging er nach Pelotas und in

neueſter Zeit war er als Banmeiſter in Rio Grande thätig Ueber
z Veramlaſſung zu ſeinem Selbſtmorde liegen nähere Nachrichten
nicht vor

Amerikaniſche Ehen Ein amerikaniſches Sittenbild
giebt nachſtehende Korreſpondenz amerikaniſcher Blätter Man
ſchreibt aus Jndianapolis Der hieſige wohlbekannte Deutſche
Auguſt Richter der zu einer Zeit Straßenkommiſſär war liegt
an Verletzungen die er durch einen Sturz aus ſeiner Kutſche er
litten halte im Sterben Der bedauerliche Unfall bringt die
folgenden Thatſachen aus dem Vorleben Richter s in Erinnerung
Derſelbe war im Jahre 1880 Eigenthümer einer Anzabl ſehr
ſtattlicher Häuſer in hieſiger Stadt und lebte dem Anſcheine nach
in einer glücklichen Ehe Er wohnte im ſüdlichen Stadttheil Jn
dem genannten Jahre kam ein junges Ehepaar mit Namen
Baumüller von Deutſchland hierher und nahm in der Nähe
der Richter ſchen Familie Wohnung Baumüller war Arzt und
wurde als ſolcher mit der Richter ſchen Familie bekannt Nach
nicht ganz einem Jahre verſchwanden Baumüller und
Frau Richter miteinander und bald darauf klagte ſowohl
Richter wie Frau Vaumüller auf Scheidung die auch in
beiden Fällen bewilligt wurde Richter s Kinder behaupteten die
Scheidungsklagen ſeien ein zwiſchen ihrem Vater und Fran
Baumüller abgekartetes Spiel geweſen konnten aber die
Scheidung nicht verhindern Bald nachher wurden Richter
und Frau Baumüller ein Paar worauf Richter s Kinder
ſein Haus verließen Als Baumüller vor zwei Jahren in Durand

is ſtarb kehrte Frau Richter Nr 1 hierher zurück Richter
lebte mit ſeiner zweiten Frau unglücklich dieſe brachte ihn um
den größeren Theil ſeines Vermögens und Richter ließ ſich
chließlich von ihr ſcheiden Frau Richter Nr 1 wohnte hier bei
hren Kindern die bis dahin ihrem Vater ſeine zweite Heirath

nicht verzeihen konnten Vor nicht ganz zwei Jahren ſchickte
Richter einen Freund von ihm zu ſeiner erſten Frau und ließ
dieſer einen Heirathsantrag machen ſie nahm den
Antrag an die Heirath fand ſtatt die Kinder ſöhnten ſich mit
ihrem Vater aus und ſeitdem lebten die Familienmitglieder wieder
einig miteinander

Der ſtumme Zuchthänsler Jn Cinciunati iſt am 7 Mai
in der Jrrenabtheilung des Staats Zuchthanſes Wilhelm
Schindler der ſogenannte ſinmme Zuchthäusler geſtorben
Derſelbe war kurz vor Ausbruch des mexikaniſchen Krieges in
Amerika eingewandert und hatte ſich als Farmer niedergelaſſen
Er machte ſowohl den mexikaniſchen als auch den Bürgerkrieg
mit und als der deutſch franzöſiſche Krieg ausbrach ging er

in die Heimath und focht Feaen die Franzoſen Nach dem
riedensſchluſſe kehrte er auf ſeine Farm in Obio zurück Die

ausgeſtandenen Strapazen ſcheinen den Geiſt des Mannes getrübt
u baben denn verſchiedene Anzeichen ließen darauf ſchließen
ie r ſte Kleinigkeit verſetzte ihn in fürchterliche Wuth Alser Suore 1877 einmal feine nicht unbedentende Penſion ge

gen bat legte er ſich zur Feier des Tages einen Ranſch zu
ſeine Kinder ihm Vorwürfe machten hatte er einen Wuth

anfall Er ergriff ſein Gewehr und jogte ſeine ganze Familie
aufs Feld Er ſchoß ſeine Frau auf der Stelle todt während
eine beiden Töchter der Wunden wieder genaſen Obgleich die

at im Wahnſinn verübt wurde ward Schindler im folgenden
hre z lebenslänglicher Zuch thausſtrafe verurtheilt
chon bald nach ſeiner Einlieferung mußte er in die Jrren

abtheilung überführt werden Seit dem Betreten der Anſtalt

kongreß hat heute ſeine
Delegirten noch dort Kränze au
im Friedrichshainen

weiteres an jenen urſächlichen Zuſammenhang glaubt

Vereine und Verſammlungen

Berlin 19 Mai Der Aera Bergarbeiteitzungen geſchloſſen nachdemtie Gräber der Märzgefallenen

edergelegt haiten Als nächſter Kongreßort wurde einſtimmig Parls beſtimmt

n

48 Aus dem Leſerkreiſe
Jm Jntereſſe vieler bitte ich um Aufnahme des Folgenden
Die Pulverweiden bis dahin ein naher und angenehmer

See arßes haben durch die Bahnanlage ſehr verlorenHälfte der ſchönen Koſtanienallee iſt dem Brüdenbau zum Opfer

gefallen der die Wieſe quer durchſchneidende Bahndamm hat das
frühere ruhige Landſchafisbild verdorben Hoffentlich werden die
in Ausſicht genommenen Anpflanzungen wenigſtens theilweiſe
einen Ausgleich bewirken Aber wann wird denn end
lich die Brücke fertig Seit einigen Tagen iſt nun auch
die Nothbrücke abgebrochen und die Hunderte welche jetzt täglich
nach den Badeanſtalten wandern haben nun noch mehr im
Staube zu waten und über Schutthaufen zu klettern Wie leicht
hätte man ſich mit dem Brückenbau ſo einrichten können daß er
jetzt fertig war die Fertigſtellung liegt aber heute voch in einiger
Ferne und das iſt und bleibt eine beklagenswerthe Nachläſſigkeit
Nachdem der alte Weg zerſtört war mußte es die Aufgabe der
Bauleitung ſein den neuen womöglich beſſern Weg ſchnellſtens
wiederherzuſtellen Bewahre man nimmt ſich Zeit das Publikum

mag ſehen wie es zurechtkommt X
Zur Waſſerkalamität in Nietleben

Jm 2 Beiblatt zu Nr 223 der Saale Ztg wurde eine Ver
fügung des hieſigen kgl Landrathsamtes an den Gemeindevorſtand
zu Nietleben im Worilaute mitgetheilt Hiernach wird die Ge
meindevertretung aufgefordert binnen 10 Tagen darüber zu be
richten warum die Pereng den ſachverſtändigen Rath
des Herrn Bergrath Hunperdinck die Gemeindebrunnen aus
räumen zu laſſen für unausführbar erachtet und welche Maß
nahmen die Gemeinde nun in Anwendung z bringen gedenkt
um den Waſſermangel zu beſeitigen Falls die Anſicht der Ge
meinde über die Unausführbarkeit ſoll wohl heißen Nutzloſigkeit
der Ausräumungen die daraus folgende Weigerung die dazu
nöthigen Gelder zu bewilligen nicht auf ein ſachverſtändiges Gut
achten geſtützt iſt droht däs kgl Landrathsamt eine Zwangs
vollſtreckung an indem es gleichzeitig gewiſſermaßen erläuternd
und ermahnend hinzuſetzt daß die Bergbehörde welche hierüber
allein zu befinden habe es wiederholt abgelehnt hätte den Beweis
eines urſächlichen Züſammenhanges zwiſchen Bergbau und Waſſer
mangel für erbracht zu halten Ueberhaupt erachte es die VBerg
behörde für unwahrſcheinlich daß ein ſolcher Beweis jemals
erxbracht werden kann

Man kann nun nicht umhin ſein Erſtaunen darüber auszu
drücken daß ein kgl Landrathsamt die Bergbehörde gegenüber
der Gemeindevertretung einen Starken gegenüber einem
Schwachen in Schutz nimmt Denn das iſt offenbar der all
gemeine Eindruck jener Verfügung und iſt es auch thatſächlich bei
der Gemeinde geweſen Was den urſächlichen Zuſammenhang
zwiſchen Bergbau und Waſſermangel anbelangt ſo iſt es für
jeden Sachverſtändigen klar daß ein greifbarer völlig einwand
loſer Beweis in ſolchen Dingen überhaupt nicht oder höchſtens
in den allerſeltenſten Fällen zu erbringen iſt Wenn aber ein
Dorf bezw eine Gegend die vor Anwendung des Bergbaues
nachweislich Ueberfluß an Waſſer d h etwa zwei
Dutzend beſtändig laufender Brunnen hatte ma ch Aus
dehnung des Bergbaues empfindlichen Mangel leidet das Waſſer
nicht einmal in genügender Menge und Qualität mehr er
pumpen kann ſo iſt das wohl für einen der ſich überhaupt
überzeugen laſſen will Beweis genug Uebrigens hatte ſich ja
auch die Bergbehörde dadurch bereits indirekt als ſchuldig bekannt
daß ſie auf ihre Koſten die Gemeindebrunnen vertieft und ſich
auch bereit erklärt hatte zwei neue Brunnen bauen zu laſſen

Jch verſtehe es wohl daß die Bergbehörde die dabei inter
eſſirt gewiſſermaßen Richter in eigener Sache iſt nicht ohne

n je t Gänzlichunverſtändlich iſt es mir aber daß auch das kgl Landrathsamt
ſich demſelben Unglauben hinzuneigen ſcheint und im Weigerungs

falle mit Zwangsvollſtreckung droht X

Letzte Telegramme
Würzburg 19 Mai Der Termin im Prozeß wegen

Caprivi Beleidigung iſt zum 31 Mai beim Land
gericht I in Berlin anberaumt Memminger iſt als An
geklagter geladen Die Nachricht daß die Anklage gegen

egnger zurückgezogen worden ſei beſtätigt ſich alſo
nicht

Wien 19 Mai Die Behörden löſten den öſterreichiſchen
Bauernbund auf den der Führer der deutſchnationalen
Antiſemiten Ritter von Schönerer gegründet hatte

Futterartikel
Hamburg 18 Mai Oelkuchen ruhig Rappskuchen 115 130
Leinkuchen 140 AI Palmkuchen deutsche 105 Coeos

nusskuchen deutsche 1509 155 Al
nuch Qual Baumwollsantkuchen 130 31

EKrännsskuchen 125 155 A je
für 1000 kg angeboten

locoPalmkerusehrot 100 I für 1000 kg zu notiren Rüböl mott
43 Al Br Leinöl fest loco 48 I Br

m

Famos Laſſen Sie ſich bei Gelegenheit einmal in irgend
einem Haushalt oder Herreuartikel Geſchäft
Lingner Kraft s Stiefelzieher Famos vor
legen Probiren Sie ihn und urtheilen Sie
ſelber Die Bequemlichkeit die er beim Stiefel
ausziehen bietet iſt verblüſfend Famos zieht
jeden Stieſel egal ob kleinſter Damenſchuh oder größter Herren

ſtiefel im Nu vom Fuß Für
Oſſiziere und Reiter bemerkenswerth

es iſt der einzige der Sporenſtiefel
auszieht Hunderttanſende bedienen

ſich des Famos Jm Schloſſe Sr Majeſtät des
Deutſchen Kaiſers im Gebrauch Preis ſein polirt
Mark 1,50 in allen beſſeren Geſchäften der Branche
Nach Orten wo nicht zu haben liefern Linguer Kraſt Dresden
direkt franco einen Stieſelzieher für 2 Mark Vorhereinſenduug

oder Nachnahme EPhotographie Müller lülgram
Speciaität Platin Vergrösserungen

a

Seidenſtoffe
e direkt ans der Fabrika Wvon von Elten 8 Keussen Srefeld ne aus erſter Hand a

ſedem Magß zu beziehen Schwarze farbige u weiße Seid enſtoffe Sammts

zeichnen ſich dadurch ans daß ſie keine Pulle vor ſich baben iſt nicht ein Wort üher die Lippen des Mannes gekommen und Plüſche jeder Art zu FabritpreiſenMan verlange Muller mit Angabe des Ge wünſchten
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Magdeburger Pferde Perlooſung
Ziehung am 24 und 25 Mai er

2000 Gewinne
darunter 33 Pferde belaiſche Stuten zc Landaner Jagdwagen u ſ w

Preis à Loos 1 Mk Gewinnliſte 20 Pfg
Halle a Markt 24 Otto Iendel Sortiment

2600 Loose 2600 Treſffer eT Badische 100 Thlr Serienloose

Porto und Liste 30 Pfg Nachnahme 30 P extra
Coupons und Briefmarken nehme in Zahlung acl

z LZTielimng 1 Juni 1894 7an irhe Mark 120,000 24,000
Mark 12 ,000 CtC Kleinster Treffer 300 Mar b 7

2 Nar einwaiiger Einsatz Keine Nachzahlungen

7 Betheiligungs so 1o0 so es o8 Scheine Mk 9 50 15 30 75 7s

Anne Vnger Berlin SS 1B SsSpandauerbrücke 1 h
S llob Kalligraph Pix s
Se Schreib Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden anch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutseh Latein Kopf und Rundschritt Streng durch
geführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Lintritt taglich Mässiges IIonorarF Wehmer e Gr Steinstr 18

ws stelle n
der von der

Chieagoer Welt Ausſtellung
zurückgekehrten und mit der höchſten Auszeichnung prämiirten e

o Sefſurlie
5 Große Nlrichſtraße 5

im Schaufenſter r S

N J SchröderW anderem Unternehmen löſe ich mein Geſchäft vom 1 Juli hier

am Platze auf und verkaufe meine ſtreng moderuen fertigen Hüte zu e

I C Weddy Ponickebilligen Preiſen 8Neues Genre im Tapisserie Fach
Erſatz für geknüpfte S nyrna Arbeit

Starke wollene Chenille in Schattirungen
in groben Stramin geſtickt Zu

Teppichere HierBettvorlegern Fußkiſſen e
n Arbeit angenehme Beſchäſtigung f Damen in Sommerfriſchen S

AlleinAlexander Blau leibentr D

Rud Podolskl Schneidermllr
Hackeboruſtr 3 alle an der SHalle

empfiehlt ſich zur Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maaß unker
Garantie vorzügli chen Sitzes dauerhafter Arbeit und eleganter Ausführung

Da ich die Stoffe aus erſter Hand beziehe bin ich in der Lage neben
größter Reellität änch die niedrigſten Preiſe ſtellen zu können indem ich
compl Herren Anzüge nach Maaß ſchon v 3 M an
Sommerüberzicher D e r r rMäntel T u 30Have locks e w 29einzelne Jackets a u 16We glver r r e e ebis zu den h liefere e e z

Grosses LagerMöbel Polſterwagren Taden und
Eontor Einrichtungen

Geſchäftésprinzip
Billig einkanfen und auch billig verkaufen

GIIIEE Steinweg 24
5 Presssteine

Unſeren verehrten Abnehmern empfehlen wir Preſiſteine
der neuen Campagane vorzüglich trockenHeizkraft zu Sommerpreifen ab unſerem t kepreſtt und von oroſſer

Grube Auguſte bei Morl Si Grubenverwaltuns

Ma a Pferdelvoſe nur 1 Mark 2ooſe für 10 Mk Liſte und Porto 20 4 extra
verſendet II Magdeburg ade 2000 Gewinne darunter 5 beſpannte e nd 25 edle Pferde i W v 60 000 Mk

SFür t R enn Fahrer

Empfehle als beſtes Fabrikat
à

n i x Baleigh Rennen
ſ

auf welchen n im vergangenen Sohn Tauſende von Preiſen geholt und bedeutende Records

ſchlagen worden ſind Eine Rennmaſchine ſteht bei Herrn C II Spierling hier Leipziger u Poſtſtr Ecke zur gefl Anſicht aus Als Curioſum ſei angefährt daß jeden
I falls der ſchwerſte Rennfahrer der je ſtartete ein ſolches Rennrad zum Siege führte da der
J bekannte Hamburger Präſent der 205 Pfd wiegt hierbei einen ſolchen Raleigh Renner IJ von 8,3 kg benutzte Alle anderen Raleigh Vonrenmaschinen halte allen w Sports i
J Collegen ſowie dem geehrten Publikum zür Jefl Abnahme beſtens empfohlen

Hochachtend

Hermann Lippole Meißelſtraße
W

33 t
Um De z v dDoctorwürde

r ste Haucſche V V D zu erlangen ertheilt wiſſenſchaftl gebild

Männern geſtützt auf Geſetz u Erfahr
einſchläg Jnformation unter BI V 84
Nordd Allgem Ztg Berlin 8SW ad

lwpfo täglich Nachm 4 Uhr
mit Külber Iympho

Pr Ut

Du ED myfhn a N I
sChhliDDtBall x TaAeSy Nu II

m m J r en r 9 J re x r J r 7 r 2a e e e e e e o e e erc e an J an a h S a
S oW 1

d J

S 52

Buch führung
u Comptoirfächer lehrt brieflich gegen

empfiehlt

Monatsraten Handels Lehrinſtitut
I Morgenstern Magdeburg

J Proſpect u Probebrief gratis u frei

3 9 S Pa II DannebergBlücherstrasse 16 erw W S
Atelier für s SDecorationen Wolster en gl lanelle e e zr I Ghancce

Ameriean Pentist

r S Ii Känstl Zahne
S à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos

J ein Rep raturen Plombiren
J Zahnoveraktionen führt aus

ob FPfaudler
33 e S

Tage in Joſcythal
erth ſich u ſchnell zu jed Tages u Abend
zeit A Fröhbe Dreyhauptſtr 2 III

Sommer Drelle
zu Herren und Knaben Auzügen gröſzte Auswahl nur
vorzüglicher Qualitäten empfiehlt außerordentlich preiswerth

Oedrrl Stecehkner,
Leinen Wäſche u Ansſtener Handlung

Vröbel ſcher
KVindergarken

Freundl geränmige Lokalitäten
in geſundeſter Lageal ch inmitten der Stadt

am Gr BVerlin

J M Grob Go Leipzig Butritzsoh
Bequemer Zugang auch v Südviertel
her Steinweg oder Zwingerſtraße
Moritzzwinger Clara Witzig
ſs Gr Branhausſtr 160 I

ompflehit

alle Arten Stempel in
1000 verschied Mustern

Facsimilé Stempel
Ztempel mit Wappen die
gaubersten Ahbdrücke

Erste und Kr ä Speuzinlfabrik von
Patent Universal Petroleum lotoren Gystem Grob
Patente in allen Stanten D P Nr 65071 69092,61289 70957 72578 etc etc

Vorzüglich geeignet für jeden Kraftbedarſ von 200 HP stationüreund Bootsmotoren komplette Motorboote VUmsteuerungen Tokomobiſen
Motorwagen elektrische Beleuchtungswagen Motor okomotiven

far Kautschux

Uskernd
Motor Latrinen Reinlgungswagen Motor Sägewagen Motor Spritzen HALIE al Fazelne Buchstabea
wagen für elektrische Belenchtungs Aulagen ete Mi oolaistz o e

Die beste einfachste und nd waschechte Farben
billigste Maschine für s Dauer FarbekissesKleingewerbe

Beste IIilfskraſt f Mühlen
Keine Schnellläufer

Ueber 2000 Motoren be
reits im Betriebe

Prämürt ad
auf allen Ausstellungen

Günst Zahlungsbedingungen
Weitgehendste Garantie

Alle VadeArtikel
Wollene Schlaf und Reiſedecken

Stepp und Dannendecken
Sommerlinterkleider jeder Art

auch n Syſtem Prof Jägerun LahmannFein woll Touriſtenhemden
Damen Sommer Unterröcke

einpfiehlt billigſt

P G Be aunt Ia
Nennhänſer 34

Se Winde i eo eehealousie ulle fabrik
Atea Franz Rucdofph e Kracberete b beſinden ſich

Gr h Neue Promenade 1 und

Die Exeditionen der Saale Zeitung

arkt 24 Waagegebünde
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